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DAS PERSÖNLICHE WORT

In diesem Text möchte ich über ein 

Zitat von Carl Ludwig Schleich nach-

denken, das mich zum Nachdenken 

über das Glück, die Ruhe und das Talent 

angeregt hat. Carl Ludwig Schleich war 

ein deutscher Chirurg und Schriftstel-

ler, der im 19. und 20. Jahrhundert 

lebte. Er ist vor allem für seine Einfüh-

rung der Lokalanästhesie in die klini-

sche Praxis bekannt. Er schrieb auch 

philosophische und literarische Werke, 

in denen er seine Gedanken über das 

Leben und die Welt zum Ausdruck 

brachte. Eines seiner Zitate lautet:

“Das Glück ist eine Frage des Ausge-

schlafenseins. Verschlafe, wenn du 

Talent hast, die volle Hälfte deines 

Lebens, du wirst dann die andere dop-

pelt gelebt haben.”

Dieses Zitat ist wirklich herausfor-

dernd! Wenn ich ein besonderes Talent 

habe, dann möchte ich es doch voll 

ausschöpfen und wenn ich es nicht tue, 

dann habe ich das Gefühl, es zu ver-

schwenden! Und dann soll ich auch 

noch die Hälfte meines Lebens ver-

schlafen? Da würde ich doch so viele 

spannende Dinge verpassen!

Was bedeutet es für mich, glücklich zu 

sein? Wie finde ich die richtige Balance 

in meinem Leben? Wie kann ich mein 

Talent nutzen, ohne es zu vergraben? 

Ihr erinnert euch vielleicht, was Jesus 

dazu gesagt hat? Diese Fragen beschäf-

tigen mich, wenn ich das Zitat lese. 

Etwas verpassen. Das ist schon irgend-

wie ein Gefühl unserer Zeit. Wir haben 

so viele Möglichkeiten, was wir alles 

tun könnten und wo wir unser Talent 

einsetzen könnten. Es gibt ein Jugend-

wort, das dieses Gefühl beschreibt: 

FOMO – Fear Of Missing Out: Die Angst, 

etwas zu verpassen.

Ich kann dieses Gefühl gut nachvollzie-

hen. Ich möchte gerne alles ausprobie-

ren, was mich interessiert und 

neugierig macht. Ich möchte gerne die 

Welt sehen, neue Menschen kennenler-

nen, spannende Erfahrungen machen. 

Ich möchte gerne mein Talent zeigen 

und etwas bewirken. Ich möchte gerne 

das Beste aus meinem Leben machen.

Aber ist das wirklich der Weg zum 

Glück? Kann ich wirklich alles haben 

und alles tun? Muss ich wirklich immer 

auf dem Laufenden sein und immer 

mitmachen? Setze ich mich damit nicht 

nur selbst unter Druck und mache mich 

unzufrieden?

Vielleicht hat Carl Ludwig Schleich 

recht. Vielleicht ist das Glück eine 

Frage des Ausgeschlafenseins. Viel-

leicht brauche ich nicht alles zu tun, 

um glücklich zu sein. Vielleicht reicht 

es, wenn ich die Hälfte meines Lebens 

verschlafe.

Das klingt paradox, aber es hat auch 

etwas Wahres. Wenn ich die Hälfte mei-

nes Lebens verschlafe, dann habe ich 

mehr Zeit für mich selbst. Ich kann 
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alle diejenigen auf dem Bezirk, die aus 

Altersgründen oder gesundheitlichen 

Problemen nicht am Gemeindeleben 

teilhaben können. 

Wir fühlen uns mit ihnen verbunden 

und beten füreinander. 

Ebenso für diejenigen, die Sorgen ha-

ben, die jemanden pflegen oder in 

Trauer sind. Und wir denken unbe-

kannterweise an die, von denen wir 

nicht wissen, dass sie etwas quält und 

die das still mit sich tragen. Gerne sind 

wir für euch da und wenn ihr etwas von 

uns braucht - Gespräch, Hilfe, Zu-

spruch - dann scheut euch nicht, euch 

zu melden.

Für den Bezirk, Thomas und Monika

Wir denken an

 PERSÖNLICHE NACHRICHTEN

mich erholen, ent-

spannen, träumen. 

Ich kann meine Bat-

terien aufladen und 

meine Kreativität för-

dern. 

Ich kann mich auf das 

Wesentliche konzen-

trieren und meine 

Prioritäten setzen. 

Wenn wir uns Jesus 

anschauen, so hatte 

er auch viele Ruhezeiten; im Boot oder 

oft alleine auf dem Berg.

Und wenn ich dann aus meiner Ruhe-

zeit aufwache, dann kann ich die ande-

re Hälfte meines Lebens doppelt leben. 

Ich kann meine Energie und meine Lei-

denschaft nutzen, um 

mein Talent zu entfal-

ten. Ich kann die Dinge 

tun, die mir wirklich 

wichtig sind, die mir 

Freude machen und 

anderen Gutes tun. Ich 

kann die Qualität statt 

die Quantität meines 

Lebens schätzen.

Das Zitat ist eine Einla-

dung, die Balance zwi-

schen Ruhe und Aktivität zu finden und 

mein Talent sinnvoll einzusetzen. Es ist 

eine Erinnerung, dass ich nicht alles 

tun muss, um glücklich zu sein. 

Thomas de Jong
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Biertisch Quattro

Der Spendenaufruf im letzten Gemeinde-Forum für die 

Beschaffung solch eines Biertisches hat dazu 

geführt, dass der erste Tisch schon bestellt und geliefert 

worden ist. 

Ein dickes Dankeschön all die Spenderinnen und Spender.

Ein zweiter Tisch kann vermutlich aus den Überschüssen der gemeinsamen 

Mittagessen beschafft werden.

Der Tisch steht in der Garage und wartet auf seinen ersten Einsatz.

Wolfgang Halter

für das Osterdankopfer ist ein Betrag von 7.470 € zusammengekommen. 

Es gab für den Haushalt auch noch eine hohe Sonderspende von mehreren 

tausend Euro.

So haben wir wieder eine gute Basis.

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Geberinnen und Geber!

Osterdankopfer 

Abwesenheit der Hauptamtlichen

Thomas de Jong

30. Mai  – 11. Juni Urlaub

20. – 25. Juni SJK

31. Juli – 18. August Urlaub

Urlaubsvertretung in dringenden Fällen 

vom 7. – 11. Juni: Manfred Sell 
7. Juni – 11. Juni Urlaub

20. -25. Juni SJK

Monika Brenner

LITFASS
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Was ist der „Lebendige Adventskalender“?

Adventskalender – da werden die Tage bis Weihnachten gezählt. Lebendig wird 

ein Adventskalender durch Menschen. Beim „Lebendigen Adventskalender“ 

treffen sich Menschen an den 23 Tage bis Weihnachten. Sie treffen sich vor 

Fenstern, Türen, Garagentoren oder auch Carports. Sie singen, hören 

Geschichten, es gibt Gebete, Segensworte. Beginn ist Montag bis Freitag um 

19.30 Uhr, samstags bereits um 17.30 Uhr und es dauert rund 20 bis 30 Minuten. 

Unter der Woche wollen wir eher Jugendliche und Erwachsene ansprechen, 

samstags Familien mit Kindern.

Was ist ein „Fenster“ beim „Lebendigen Adventskalender“?

Das „Fenster“ besteht aus der Gestaltung bzw. Dekoration eines realen 

Fensters, einer Tür, Garage o. ä. Mit dem Eintreffen der Gäste bei der Adresse des 

„Fensters“ werden die Leute begrüßt, das Fenster geöffnet. Die Inhalte sind dabei 

frei gestaltbar. Die einzelnen „Fenster“ können ein erkennbares Thema haben, 

oder auch einfach eine allgemeine Besinnung zum Advent als Hinführung auf 

Weihnachten sein. Lieder und Texte sind bewusst so gewählt, dass möglichst viele 

Menschen angesprochen werden – unabhängig ob sie etwas mit Kirche zu tun 

haben oder nicht.

Hätten Sie vielleicht auch Zeit und Lust, selbst die Gestaltung eines 

Fensters zu übernehmen?  

Wenn Sie teilnehmen möchten, bitten wir um Rückmeldung bis spätestens 

25.07.2023 bei Pastor Thomas de Jong, thomas.de.jong@emk.de 

oder 07127-97 21 17.

Herzliche Grüße,

ACK Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Pliezhausen

„Lebendiger Adventskalender“
Seid mit dabei!

mailto:mailto:thomas.de.jong@emk.de
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"Worte die gut tun"

Herzliche Einladung zum

Kirchlichen Nachmittag
im Café Kännle

Mittwoch, 14. Juni 2023

15.00 bis 17.00 Uhr
Bewirtung ab 14.00 Uhr

"Worte die gut tun"

Gedichte, Geschichten,
Lieder, die Humor und
Lebenslust versprühen,
aber auch einfach guttun.
gelesen von: Pastor Thomas de Jong,

Evangelisch-methodistische Kirche

musikalisch untermalt von: Claudia Demel

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Offene Altenarbeit / EMK

ALTENZENTRUM
Begegnungsstätte
„HAUS AM
SCHULBERG“
Schulberg 8 – 14
72124 Pliezhausen

07127/980015

altenzentrum-
pliezhausen@gmx.de

www.pliezhausen.de

Gedächtnislücken

Man sollte möglichst immer wissen

was man sagt, um jeden Preis,

nicht aber immer ganz beflissen

alles sagen, was man weiß.

Verdichtet von E.O. Weber

TERMINE
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Woher kommt mir Hilfe?

Diese Frage steht in Psalm 121. Mitte Juni steht die Ernte be-

vor und da kann alle Hilfe gebraucht werden. Es beginnt eine 

emsige Zeit. Auf der anderen Seite hat die Inflation gerade die 

Lebensmittelpreise nach oben getrieben und davon kommt durch die gestiege-

nen Energiekosten wenig in der Landwirtschaft an. Woher kommt da Hilfe?

Im Psalm wird die Frage so beantwortet: Meine Hilfe kommt vom HERRN, der 

Himmel und Erde gemacht hat.

Was bedeutet das heute konkret? Dieser Frage wollen wir beim Erntebittgottes-

dienst auf dem Hof Knecht nachgehen und natürlich für die bevorstehende Ernte 

in unserem Land bitten.

TdJ

Erntebittgottesdienst am 18. Juni 19 Uhr auf dem Hof 

Knecht zwischen Pliezhausen und Dörnach

Ökumenischer Pilgernachmittag

Am Sonntag, 16. Juli findet ein ökumenischer Pilgernachmittag statt. 

Herzliche Einladung zum mitpilgern in entspannter Gemeinschaft. 

 Wir werden etwa 2 Stunden zusammen unterwegs sein 

und uns durch Impulse zum Pilgern unterbrechen las-

sen. Zum Abschluss gibt’s noch eine Tasse Kaffee oder 

Tee in gemütlicher Runde. 

Treffpunkt ist um 14:00 Uhr an der kath. Franziskus-

kirche, Schulgasse 12 

Ende um ca. 17.00 Uhr in Pliezhausen.

Wir freuen uns auf viele Menschen, die mit uns pilgern.

Claudia Demel (EmK), Hans Schäffer (kath) und

Sebastian Heusel (ev)
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Gemeinden:

Riedweg 4

Am Wieslenbach 5

Esslinger Str. 24

Volksbank Reutlingen
IBAN: DE92 6039 0000 0086 2940 08

BIC: GENODES1BBV

Bankverbindung:

Internet:      
www.emk-pliezhausen.de

Laiendelegierte:

Ralf Gaubatz

Martin Geißler

Monika Brenner

Esslinger Str. 24 (Büro),

72124 Pliezhausen

Telefon (Büro) 07127-9499859

E-mail: monika.brenner@emk.de

Pastorin:

Pastor:
Thomas de Jong

Esslinger Str. 24

72124 Pliezhausen

Telefon (Büro): 07127-972 117

E-mail: thomas.de.jong@emk.de

Redaktionsteam:

Thomas de Jong (verantwortlich)

Monika Brenner, Wolfgang Halter,

Fleur Hummel, Dieter Mack

Die nächste Ausgabe des Forum 
Gemeinde erscheint voraussichtlich 
zum 30.7.2023. Beiträge dafür werden 
gerne bis zum 12.7.2023 
entgegengenommen. Bitte an 
redaktion@emk-pliezhausen.de

Herausgeber:   
Evangelisch-methodistische Kirche

Gemeindebezirk Pliezhausen

Friedenskirche Pliezhausen

Eben-Ezer-Kapelle Mittelstadt

Immanuelskapelle Rübgarten

Impressum
Evangelisch-
methodistische
Kirche

Pliezhausen

Mittelstadt

Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen
(Änderungen ggf. in Absprache möglich)

Mo 20.00 Uhr Posaunenchor                             wöchentlich

Di 18.00 Uhr Teenykreis                                   wöchentlich, außer in den Ferien

Mi 17.30 Uhr Mädchenjungschar                   wöchentlich, außer in den Ferien

Do 17.45 Uhr Jungscharjungs                         wöchentlich, außer in den Ferien

Mo 20.00 Uhr Posaunenchor                                    wöchentlich

Di 8:30   Uhr Flötenensemble                                 wöchentlich

Di 15.00 Uhr EmKaffee                                             14-tägig, 1. + 3. Di im Monat

Mi 16.30 Uhr Bezirksbibelgespräch                      14-tägig, 2. + 4. Mi im Monat

 20.00 Uhr Kreis Junger Erwachsener              nach Absprache

Do 09.30 Uhr Krabbelgruppe Windelpupser        wöchentlich

 17.00 Uhr Offener Gebetstreff                           wöchentlich

 19.30 Uhr Jugendkreis                                        wöchentlich

 20.00 Uhr Men’s World                                        1. Do im Monat

Sa 17.30 Uhr Ök. Friedensgebet, Marktplatz P. wöchentlich
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Pliezhausen

Veranstaltungskalender Juni – Juli 2023

= Artikel dazu im Forum

(und Orte außerhalb des Bezirks)

So 04.06.       10.10 Uhr            Gottesdienst (Sell)

Mi        07. 06.     08.15 Uhr             KLm Tagesausflug nach Königsfeld/ Schwarzwald, 

                                                               Treffpunkt EmK Pliezhausen

Di 13.06. 16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim (Brenner)

Mi 14.06. 14.00 Uhr Kirchlicher Nachmittag der EmK im Café Kännle: 

                                                              “Worte, die guttun“

Do 15.06. 19.30 Uhr Sitzung Bezirksvorstand

Sa 17.06. 09.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Betzingen

So 18.06. 10.10 Uhr Gottesdienst (de Jong) mit anschließendem

                                                              Mittagessen

  19.00 Uhr Erntebittgottesdienst (de Jong) auf dem Hof Knecht

Di 20.06. – So   25.06. Süddeutsche Jährliche Konferenz in Fürth

Mi 21.06. 19.30 Uhr AcK-Gesprächsabend: Die kath. Kirche lädt ein zu 

   einer religiös-kulturellen Schatzsuche, in der kath. 

                                                             Kirche

So 25.06. 10.10 Uhr Bezirksgottesdienst (Rückert) mit Livestream des 

   SJK-Gottesdienstes aus Heilbronn

Do 29.06. 19.30 Uhr Vorbereitungstreffen “Lebendiger Adventskalender“ 

                                                              Pliezhausen

Fr 30.06. – So   02.07. Waldläufertag bei der Johannes-Sonn-Hütte 

So 02.07.    10.10 Uhr Gottesdienst (Digel)

Di        04.07.    19:30 Uhr JAT - Infoabend

Fr 07.07. – So   09.07. Bundesposaunenfest in Tübingen

So 09.07. 10.00 Uhr Festgottesdienst beim Bundesposaunenfest in der

                                                              Paul-Horn-Arena Tübingen

Di 11.07. 16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim (de Jong)

Mi        12.07.      19:30 Uhr AmPuls Gottesdienste Planungsabend für das 

                                                              nächste Halbjahr
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Mittelstadt

Rübgarten

Sa        15.07. 09.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Betzingen

So 16.07. 10.10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Brenner)

  14.00 Uhr Ökum. Pilgernachmittag

Do 20.07. 19.30 Uhr Sitzung Bezirksvorstand

Do       20. 07.     14.30 Uhr             KLm Reisebericht "Kilimanjaro und Mt. Meru"  in 

                                                               Pliezhausen          

So 23.07. 10.10 Uhr “Am Puls“-Bezirksgottesdienst zum Sommerfest 

                                                              (de Jong)

Di      25.07.   19.30 Uhr außerordentliche Bezirkskonferenz in Pliezhausen                     

Fr      28.07. – So   30.07. Familienzelten in Dörnach

So 04.06. 10.30 Uhr Gottesdienst (Brenner)

So 11.06. 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst (Digel) 

So 18.06. 10.30 Uhr Gottesdienst (Sell)

So 02.07. 09.30 Uhr Auftakt-Gottesdienst zur Ökum. Woche, im 

                                                              Pflegeheim

So 16.07. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (de Jong)

So 30.07. 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst (Brenner)

So 04.06. 09.15 Uhr Gottesdienst (Brenner)

So 18.06. 09.15 Uhr Gottesdienst (Sell)

So 02.07. 09.15 Uhr  Gottesdienst (Brenner)

So 16.07. 09.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (de Jong)
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Die Wahlen fanden am 02.04.2023 statt.

Folgende Personen wurden gewählt:

Pliezhausen (37 Stimmen gesamt):

Luis Reiter - 36 Stimmen - GV + BK

Frank Hahn - 34 Stimmen - GV + BK

Antje Mack - 32 Stimmen - GV + BK

Eva de Jong - 13 Stimmen – GV (hat Wahl nicht angenommen)

Mittelstadt (29 Stimmen gesamt):

Joachim Böhringer - 28 Stimmen - GV + BK

Gela Gaubatz - 27 Stimmen - GV + BK

Lukas Schlotterbeck - 27 Stimmen – GV

Alfred Bernhardt - 26 Stimmen - GV 

Daniel Böhringer - 25 Stimmen – GV

Anneliese Wolf - 22 Stimmen - GV

Rübgarten (15 Stimmen gesamt): 

Gisela Laux - 14 Stimmen - BK

An dieser Stelle vielen herzlichen Dank, an alle, die gewählt haben und alle, 

die sich zur Wahl gestellt haben. 

Für eure weitere Arbeit wünschen wir euch Gottes Segen. 

Auch ein herzliches Dankeschön an alle, die bis jetzt Teil eines der Gremiem 

waren und viel Zeit und Engagement hineingesetzt haben!

TdJ

Ergebnis über die Wahlen zu den Gemeindevorständen 
und der Bezirkskonferenz
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Hier ein kleiner Überblick über die The-

men, die den Gemeindevorstand Pliez-

hausen und den Bezirksvorstand in den 

letzten Sitzungen beschäftigt haben.

Kurz nach Redaktionsschluss der März-

Ausgabe hat der Gemeinde-Vorstand 

getagt. Dabei haben wir festgestellt, 

dass im Veränderungsprozess vieles in 

Bewegung ist und auch einige Unsi-

cherheiten und Ängste entstanden 

sind.

Es ist wichtig, dass offene Fragen und 

Ängste ausgesprochen werden können 

- und zwar am besten im Zweierge-

spräch. Niemand von uns hat auf alles 

eine Antwort, denn vieles ist im Fluss 

und im Werden. Eine Antwort von heute 

kann morgen schon nicht mehr gelten. 

Aber das ist normal bei so großen Ver-

änderungen.

Kurz wurde über die inzwischen durch-

geführten Gemeinde-Vorstand-Wahlen 

gesprochen.

Die Veranstaltungen mit Terminen aus 

der ACK und der Bezirksgottesdienst in 

Mittelstadt im Rahmen des Feuerwehr-

festes waren weitere kleinere Tages-

ordnungspunkte.

Außerdem haben wir uns darauf geei-

nigt, dass die Geburtstage in Pliezhau-

sen wieder im Rahmen der 

Bekanntgaben genannt werden. Wer 

nicht genannt werden möchte, möge 

sich bitte bei den beiden Pastoren mel-

den.

Die nächste Sitzung im Mai wird die 

letzte des alten Vorstandes sein. Wir 

übergeben damit die Arbeit in die Hän-

de der neu gewählten Mitglieder und 

wünschen schon jetzt eine segensrei-

che Arbeit, bei der Spaß und Freude 

nicht zu kurz kommen.

Im Bezirksvorstand waren - neben 

dem obligatorischen Austausch über 

den Stand des Veränderungsprozesses 

- die Themen Rübgarten und Kinderbe-

treuung die Hauptthemen.

Der Vorstand hat von der letzten Be-

zirkskonferenz den Auftrag erhalten, 

Alternativen zum Verkauf des Kirchen-

gebäudes zu prüfen. 

Neues aus dem Bezirk
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Im Juni startet ab der Süddeutschen 

Konferenz das Jahr der 1001 verrück-

ten Ideen. Dies wurde in der digitalen 

SJK im Dezember so beschlossen. 

Warum die verrückten Ideen?

+ Wir bewegen möglichst viele Men-

schen dazu, sich kreativ Gedanken zu 

machen, wie Kirche noch sein kann + 

Alle Generationen beteiligen sich + 

Neue Begegnungen werden ermöglicht 

(auch nach außen) + Gemeinde/Kirche 

zeigt sich in ihrer Vielfalt und Kreativi-

tät + Wir haben Spaß am Ausprobieren 

und out-of-the-box-Denken + Die SJK 

gewinnt eine inspirierende Dynamik 

(Der Change bekommt ein kreatives 

Gesicht) +

Es geht nicht um ein Gremium, das sich 

die Ideen überlegt. Es geht darum, vie-

le zu beteiligen. Es muss auch wirklich 

nicht aufwändig sein. Das entscheiden 

die, die Lust auf eine Idee haben. Was 

macht euch Spaß? Was macht ihr so-

wieso? Es geht darum, das im kirchli-

chen Kontext zu erleben. 

Wenn ihr eine Idee habt, schauen wir 

zwischen Juni 2023 und Juni 2024 wie 

wir sie umsetzen können. 

Unter anderem folgende Ideen gibt es 

auf der SJK Seite www.emk-sjk-

change.de als Vorschlag: :: Wie alles 

begann: Retro-Abend mit C 64/ Atari - 

Revival der ersten Computerspiele :: 

Escape Room:: Superbowlparty :: Film-

nacht/Filmabend (mit Verkleidung?) :: 

Ballet im Park :: Kletteraktion ::: Hand-

lettering :: Bad-Taste-Party :: Fahrrad-

reparieraktion :: Fußballgolf :: 

Geländespiel :: Höhlentour :: Fotokurs 

:: Fest des Scheiterns :: (Verrückte) Le-

senacht :: Vorlesestunde für Kinder :: 

Beiträge von Wort-Haus anhören :: Au-

togenes Training / Einführung in die 

Meditation :: Auf den Hund kommen 

Das Jahr der 1001 verückten Ideen

Dieser Prozess ist noch im Gange und 

steht ebenso wie die dringend notwen-

dige Kinderbetreuung auf der Tages-

ordnung der Bezirksversammlung am 

28. Mai.

Wolfgang Halter
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(Hunde Spaziergang / Hundelauftreff) 

:: weitere Vorschläge auf der Webseite.

Es darf auch irgendetwas anderes sein, 

was euch Spaß macht!

Ich, Thomas, werde folgende zwei Ide-

en umsetzen.

1. EmK auf dem Marktplatz (1x in der 

Woche werde ich im Wechsel auf dem 

Marktplatz Pliezhausen, auf dem Rat-

hausplatz Mittelstadt und beim Brünn-

le in Rübgarten eine unterschiedliche 

Aktion anbieten (Zuhörerbänkle, Ein-

ladung auf ein Eis, etc.) - je nachdem 

wie das Wetter ist und auf was ich Lust 

habe.

2. Rate mal, wer zum Kaffee kommt. 

Wer Gastgeber sein will und wer Gast 

sein will, meldet sich. Dann wird man 

einander zugelost und sucht einen 

zeitnahen, gemeinsamen Termin. 

Gastgeber stellen Getränke, Gäste 

bringen Gebäck mit.

Wir sind gespannt, was es noch für Ide-

en gibt. 

TdJ

Am 15. April war es endlich mal wieder so weit: wir 

feierten nach langer Corona-Pause den ersten 

Jugendgottesdienst. Das Thema war diesmal: 

"Ringe der Macht - Was uns bindet". Wir haben uns 

entsprechend die neue Staffel zu „Herr der Ringe“ 

als Thema genommen. Damit wir alle auf dem 

gleichen Stand waren, gab es am Anfang eine kleine 

Einführung mit einem Schauspiel von Galadriel und 

Halbrand. Im Anschluss folgte ein Quiz mit 

kniffligen Fragen. Die Predigt sollte uns wieder auf 

das im Leben fokussieren, was wir wirklich zum 

Leben brauchen. Musikalisch wurde der 

Gottesdienst wieder durch die Jugo-Band umrahmt. Wir waren alle sehr zufrieden 

mit dem großen Publikumsandrang und haben den Abend sehr genossen.

Alexander Knoblich

Jugendgottesdienst in Pliezhausen
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Sonntagsschule

Als ehemalige Mitarbeiterin der Sonn-

tagsschule Pliezhausen ist es mir ein 

Bedürfnis, meine Gedanken bezüglich 

der Situation Sonntagsschule/Kinder-

betreuung weiter zu geben.

Unsere Kirche ist in einer großen Um-

strukturierung, unsere Gemeinden 

sind ziemlich gefordert. Ich bekomme 

mit, dass es nur noch Kinderbetreuen 

bei wenigen ausgewählen Gottesdiens-

ten gibt und Sonntagsschule über-

haupt nicht mehr. Das macht mich sehr 

traurig. Es werden immer wieder Ange-

bote für alle möglichen Aktionen ge-

macht, ich habe aber das Gefühl, dass 

die Kleinsten auf der Strecke bleiben. 

Das darf einfach nicht sein, das ist die 

Zukunft unserer Gemeinde. Ich selber 

hab 28 Jahre lang Sonntagsschule ge-

macht - trotz Fulltimejob. Machmal 

musste ich auch einiges organisieren, 

damit alles miteinander klappt, aber 

mir waren die Kinder immer sehr, sehr 

wichtig. Selbst wenn nur ein oder zwei 

Kinder da waren, ist immer jemand von 

unserem Team da gewesen für die Kin-

der. Es wäre schön, wenn sich trotz die-

ser ganzen Umstrukturierung wieder 

jemand angesprochen fühlen würde, 

der diesen so wichtigen Dienst über-

nimmt. Weil an kleinen Kinder fehlt es 

bestimmt nicht in unserer Gemeinde.

Ich hatte immer ein tolles Team um 

mich und es ist nicht nur einmal vorge-

kommen, dass jemand auf mich zukam 

und einfach mitarbeiten wollte.

Ist das heute wirklich anders??? 

Ich kann es einfach nicht glauben!!

In der Hoffnung dass Gott Herzen be-

wegt, bete ich drum dass es weiter 

geht.

Renate Hermann (Reny)



FORUM BEZIRKSGEMEINDE

17

Warum in die Ferne schweifen… dach-

ten sich auch die über 40 Teilnehmer 

beim Ausflug des KLm am 23. März 

nach Bebenhausen am Rande des 

Schönbuchs. Im kleinsten - sich aber 

mit der größten Geschichte schmü-

ckenden - Teilort von Tübingen war das 

ehemalige Zisterzienserkloster Ziel un-

serer Reise. Seit der Gründung des 

Klosters 1183 von Pfalzgraf Rudolph 

von Tübingen bestimmten jahrhunder-

telang Mönche und Adel hier das Ge-

schehen. Was aber genau in welcher 

Zeit durch wen mit/in diesem architek-

tonischen Kleinod geschah, erfuhren 

wir im Verlauf einer interessanten Füh-

rung durch die Klosteranlage. 

Nach dem Ende des 2. Weltkriegs zogen 

sogar die Landtagsabgeordneten ins 

Kloster und brachten ordentlich Holz 

mit, um ihre karge Unterkunft in den 

Mönchsstuben zu heizen. Aufgabe der 

Landesversammlung war es, zwischen 

1946 und 1947 eine Verfassung für das 

Land zu erarbeiten. Bis 1952 trat im 

Winterrefektorium der Landtag von 

Württemberg-Hohenzollern zusam-

men. 

Auf dem Rundgang bot die – wie alle 

Zisterzienserbauten aus einer Melange 

von Schlichtheit und Eleganz daher-

kommende - Klosterkirche Raum und 

Stille für besinnliche Gedanken von 

Manfred Sell sowie für ein andächtiges 

„Auf, Seele, Gott zu loben!“. 

Im Anschluss an die Führung gab es 

noch die Möglichkeit für einen kleinen 

Spaziergang durch die 

Winkel und Gassen des 

erst 200 Jahre alten 

Örtchens.  Der Tradition 

verpflichtet hielten wir 

final Einkehr im „Land-

hotel Hirsch“ bei lecke-

rem Kuchen oder 

Vesper. Das hatten wir 

uns alle verdient…was 

für ein schöner Nach-

mittag!

Ernst-Otto Weber   

Ausflug in klösterliches Ambiente
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Bericht aus der ACK-Sitzung vom 21.3.2023

Es ist zwar schon eine Weile her, aber durch die langfristige Planung der ACK ist 

alles noch sehr aktuell.

Es war wieder ein sehr gutes Treffen in einer angenehmen Atmosphäre. Beim Aus-

tausch haben wir gemerkt, dass alle Kirchen an sehr vielen Stellen mit den glei-

chen Themen zu kämpfen haben. Vor allem der demographische Wandel macht 

auch vor den Hauptamtlichen der Kirchen nicht halt. Alle Kirchen werden in den 

nächsten Jahren viele Hauptamtliche in den Ruhestand verabschieden müssen.

Die Neuapostolische Kirche wird bei der nächsten Sitzung einen Antrag auf Voll-

mitgliedschaft in der ACK stellen - bisher war sie nur Gastmitglied. Dieser Weg hat 

sich zwar abgezeichnet, aber wir haben uns trotzdem sehr gefreut, dass es nun so-

weit ist.

An Veranstaltungen und Terminen haben wir bereits folgendes festgelegt, die ihr 

euch schon mal in eure Kalender eintragen könnt:

Sonntag 18. Juni:

Erntebitt-Gottesdienst auf dem Hof der Familie Knecht

Sonntag 16.Juli:

Ökumenischer Pilgernachmittag – siehe Extra-Artikel

Dienstag 3. Oktober: 

"Deutschland singt" – nach den gut besuchten Veranstaltungen der letzten 

beiden Jahre, möchten wir diese junge Tradition auch in diesem Jahr fortsetzen.

Donnerstag 11. Oktober:

An diesem Tag ist finde das ökumenische Treffen der Pliezhäuser 

Kirchenleitungen statt.

Freitag 26.1.2024:

Neujahrs-Empfang mit dem Thema "Wie hat Kirche Zukunft"

Montag 1.4.2024 (Ostermontag):

Osterspaziergang mit Stationen in allen 4 Kirchen zur Emmaus-Geschichte
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Ök. Gottesdienst beim Feuerwehrfest Mittelstadt
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Am 13 Mai haben wir im Kirchlichen Unter-

richt Zuwachs bekommen: 

Neu dabei sind Micha Böhringer, Maximilian 

Chrispens, Elea de Jong, 

Emilie Heugel und Klara Knecht. 

Wie schön, dass es euch gibt! 

Die alten Hasen Ruben Böhringer, Benjamin 

de Jong, Jona Fink und Leon Laux heißen 

euch herzlich willkommen. 

Wir wünschen uns allen zwei gute Kursjahre 

mit viel Spaß, neuen Erfahrungen und guten 

Begegnungen.

MB

Neuer Kurs Kirchlicher Unterricht

Elea

Klara

Micha

mit 

luna
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MaxiEmilie

KU Camp 
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Bei unserer Gemeindefreizeit in Lutzenberg haben wir uns sehr wohl 

gefühlt. Angefangen bei der tollen Dekoration mit verschiedenen 

Farbbereichen, bis hin zu vielen Aktivitäten, bei der Alt und Jung 

eine gute Gemeinschaft erleben konnten. Die Verpflegung war super, 

wir hatten viel Spaß und auch genügend freie Zeit, um die tolle 

Landschaft zu genießen. Es war eine rundum gelungene Freizeit.

Ursula Hansel

Bezirksfreizeit in Lutzenberg
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Es war gut, es war schön, es war bunt 
und ein bisschen zu Kurz! Viel gelacht 
und viel kreatives gemacht. Miteinander    
manches bedacht. 

Dieter Mack
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Die Süddeutsche Jährliche Konferenz lädt dieses Jahr nach Fürth
in die Stadthalle ein. Nach den beiden außerordentlichen
Konferenztagen zum Change-Prozess im Dezember und März auf
digitalem Wege haben wir dort nun wieder Zeit und Gelegenheit
zur persönlichen Begegnung.

„Veränderung“ heißt das Thema. Wie bereits letztes Jahr bei der
Konferenz beschlossen, steht der Change-Prozess im Fokus des
Geschehens.

Wir tauschen erste Praxiserfahrungen aus und fassen weiterführen-
de Beschlüsse. Schon jetzt wollen wir die meisten Beschlüsse
tätigen, damit der Weg in unsere gemeinsame Zukunft klarer wird.
Bis zur Tagung 2024 sollen dann der "neue" Rahmen und die
aktualisierten Inhalte für unsere Konferenz und unsere Gemeinden
feststehen.

Schon bei dieser Konferenz wird manches anders sein. So tagen die
Hauptamtlichen bereits am Dienstag. Außerdem findet der
Frauen-Begegnungstag nicht am Konferenzmittwoch, sondern an
einem anderen Termin statt. Die Jugendlichen treffen sich am
Samstag wieder zum Jugend-Event „Together“, verzichten aber am
Sonntag auf einen eigenen Teeniegottesdienst und besuchen
stattdessen gemeinsam den Ordinationsgottesdienst .

Dort predigt Bischof Harald Rückert zum Thema „Gott lässt uns
nicht allein“. Auch dieses Jahr können Einzelne und Gemeinden
den Gottesdienst mittels Internetübertragung mitfeiern. Die
Kinder treffen sich in Mini-Kiko und Kiko. In der Mittagspause gibt
es viel Zeit zur Begegnung, Essensangebote sowie Informations-
und Themenstände.

Der Nachmittag bietet zwei Möglichkeiten: ein Konzert für Eltern
und Kinder mit Mike Müllerbauer und ein inspirierender Vortrag
von dem emeritierten Professor der Theologie Siegfried Zimmer.

Mit herzlichen Grüßen, Superintendent Markus Jung

Die öffentlichen
Veranstaltungen der
Süddeutschen Jährlichen
Konferenz:

Eröffnungsgottesdienst
Mittwoch, 21. Juni, 19.30 Uhr
Evangelische
Sankt- Michaelskirche, Fürth

Abendmahls- und
Gedächtnisgottesdienst
Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr
Katholische Kirche
„Unsere liebe Frau“, Fürth

Jugendevent
Samstag, 24. Juni, 17.30 Uhr
Together, das Jugendevent,
Redblue-Center, Heilbronn

Konferenzsonntag
Sonntag, 25. Juni, 10.30 Uhr
Ordinationsgottesdienst,
Mini-Kiko, Kiko, Erlebnispause
und Nachmittagsprogramm
Redblue-Center, Heilbronn

Mehr Infos auf
www.emk-sjk.de

Süddeutsche Jährliche Konferenz

Veränder ng
Fürth und Heilbronn | 21. bis 25. Juni 2023
www.emk-sjk.de


